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Bezi rksvertreter feiern -
mit Heinrich Heine auf Platt

(dr) Es waren die jüngsten Besu-
cher, die beim Empfang der Be-
zirksvertretung 1 im Maxhaus den
meisten Applaus bekamen. lsabelle
Hoffmann, Johanna Porten, lohannes
Hinkel und [tlastasija Hinkel, Schtiler
der Carlstädter Maxschule, präsen-
tierten auf der Bühne ihre Version
des Gedichts von Heinrich Heine
,,Mein Kind, wir waren Kinder" -
und zwar auf Düsseldorfer Platt.
Stellvertretend ftir weitere Mit-
sthüLler las das Quartett aus dem
Buch ,,Wat wore mer för Kenger",
das im Droste-Verlag erschienen
und das Ergebnis einer von der
Mundartdichterin Monika Voss un-
terstützten Projektwoche an der
Schuleist. Dawaren auch die Zuhö-
rerplatt-vor Staunen.
Es war ein gelungener Start in einen
Abend der lockeren Dialoge. Auch
Sabine Schmidt (CDU), frisch wie-
dergewählte Bezirksvorsteherin,
gestaltete die Verabschiedung der
scheidenden BV-Mitglieder erfri-
schend launig und ehrlich. ,,Ich
weiß nicht, ob du mir fehlenwirst",
gab sie Gerd Blatz, SPD-Vize-Chef
und neuer Ratsherr, augenzwin-
kernd und mit einer Flasche Kille-
pitsch auf den Weg, während sie
Blatz' Parteifreunden Klaus Düsedau
und llans-lürgen Schröder das Ab-
schiedsgeschenk schwereren Her-
zens überreichte.
ICareWorte bekam auch Horst Giese-
ler (SPD), stellvertretender Bezirks-
vorsteher und Lehrer von Beruf, zu
hören. ,,Sie sind aber ganl schön
streng", sagte ihm Rheinbahn-
Sprecher Georg Schumacher zur Be-
grüßung. Gieseler hatte Schuma-
chers Tochter in einem Test eine
Fünf minus gegeben. Nur ein gut
gemeinter Warnschuss, versicherte
er. Schützenchef lothar lnden, der
seine Werktage beruflich in Köln
verbringt, ließ sich wenige Meter
weiter von Polizeipräsident Herbert
fthenkelbetg von der Schüler- und
Studenten-Demonstration in Düs-
seldorf berichten und plauderte
anschließend angeregt mit Stadt-
museums-Leiterin Susanne Anna
und deren Ehemann, Eckhard Kranz.
Inden, seit 40 Iahren verheiratet,
konstatierte: ,,In ZeiIen wie diesen

darf man täglich gratulieren, wenn
eine Ehe hdlt." Zu späterer Stunde
kam es zur großen Koalition, als Sa-
bine Schmidt sich erschöpft an
SPD-Fraktionschef Markus Raub
lehnte. Außerdem unter den Gäs-
ten: IHK-Geschäftsftihrer Ulrich Bie-
dendod, GrtiLnen-Chefin Mona Neu-
baur, Ralf Esser (Forum Stadtmarke-
ting), Edmund Spoht (AGD), Heinrich
Spoht (Alde Düsseldorfer), Altstadt-
wirtin lsa Fiedlel und Ex-Schützen-
ChefJosef Amold.
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